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Die zweite Berathung des Kommunglabgabengeſetzes wird
fortgeſetzt bei 48 der beſtimmt daß bei Vertheilung des Steuer
bedarfs das Auftommen beſonderer Gemeindeſteuern auf den Theil
des Steuerbedarfs zu verrechnen iſt der durch Prozente der ent
ſprechenden vom Staate veranlagien Steuer aufzubringen iſt
Miethsſteuern von gewerblich benutzten Räumen ſind auf die Ge

werbeſteuer zu entrichten xEin Antrag Schoof natl bezweckt Wege und Deichverbänden
die ausſchließliche Verwendung der für ihre Zwecke aufgebrachten
Beträge und Steuern zu ſichern

Ein Antrag Meyer ffreiſ will dieſe Verwendung der Mieths
ſteuer auf Räume beſchränken die nur ausſchließlich zu gewerb
lichen Zwecken benutzt werden

Abg Sattler natl vertheidigt den Antrag Schoof
Abg v Buch konf widerſpricht der Annahme des Antrages

der mit der ratio legis nicht in Einklang ſtehe Das Geſetz dürfe
nicht mit dem Ballaſt der Societätslaſten beſchwert werden

Abg Meyer Mein Antrag bezweckt eine große Menge von
Streitigkeiten abzuſchneiden und giebt der Gemeinde einen Wink
wie höch ſie das Einkommen aus der einen Steuer im Verhältniß
zu dem aus einer anderen beſchneiden darf Wenn nun ein
Zimmer zugleich als Arbeitsſtätte benutzt wird ſo würde die Feſt
ſtellung derartiger Verhältniſſe zu Streitigkeiten führen und dieſen
wird durch meinen Antrag vorgebeugt

Abg Frhr v Minnigerode konſ wendet ſich gegen den
Antrag Meyer da die Nichtheranziehung von derartigen Wohn
räumen die Arbeitsſtätten ſeien zur Gewerbeſteuer eine Unge
rechtigkeit ſei

Unter Ablehnung beider Anträge wird 8 48 unverändert ange
nommen

Nach 8 48a ſollen die Beſtimmungen über die Vertheilung des
Steuerbedarfs auf die Betriebsſteuer und auf die Steuer von
Bauplätzen keine Anwendung finden

d Antrag Goldſchmidt fr will die Betriebsſtener
ausnehmen

Abg Goldſchmidt Jch frage bei der Regierung an ob die
Gewerbeſteuer in dieſem Jahre über 21 Millionen alſo ein
Plus von 22 Millionen über die Veranlagung eingebracht
hat Das zeigt wie recht wir gehabt haben der Betriebs
ſteuer entgegenzutreten Sie wollten mit dieſer Steuer die
Moral heben Dies wird aber hinfällig werden denn die Folge
wird ſein daß 8 484 benutzt wird Konzeſſion auf Konzeſſion zur
Erhöhung der Betriebsſteuereinnahmen zu ertheilen Es liegt
aber kein Grund vor die Gaſtwirthe ſchlechter zu ſtellen als die
übrigen Gewerbetreibenden

Finanzminiſter Dr Miquel Die Frage über das Recht der
Einführung einer Betriebsſteuer wird in dieſem Geſetze gar nicht
berührt Es handelt ſich nur um die Frage ob die Gemeinden
die eine Betriebsſteuer erheben ſie anrechnen können bei der
Vertheilung der Geſammtſteuerlaſt auf die Realſteuern und die
Perſonalſteuern Jhre Kommiſſion hat den Beſchluß gefaßt die
Betriebsſtener nicht auf die Gewerbeſteuer anzurechnen weil ſie
nämlich von der Anſchauung ausgegangen iſt daß die Erhebung
einer Betriebsſteuer ebenſo wie die Erhebung einer beſondern
Bauplatzſteuer nicht blos aus finanziellen ſondern aus anderen
Gründen z B polizeilichen veranlaßt werden könnte Daher
würde es ſich nicht empfehlen dieſe Steuer den anderen Real
ſteuern gleichzuſtellen Jch bitte Sie alſo den Antrag Gold
ſchmidt abzulehnen

Abg Dr Meyer dfr Die Kommiſſionsbeſchlüſſe haben den
Erfolg daß die Betriebsſteuer den Erhöhungsgelüſten der ein
zelnen Gemeinden ſchutzlos überlaſſen iſt Bei allen übrigen
Steuern müſſen die Gemeinden um Erlaubniß fragen aber bei
der Betriebsſteuer kümmert ſich die Regierung nicht darum Das
Beſtreben aus dem Schankgewerbe hohe Beiträge herauszuziehen
geht über alle Schranken hinaus Man hat eine Betriebsſteuer
eingeführt von der kein anderes Gewerbe betroffen wird Man
denkt jetzt daran indirekte Steuern auf Getränke einzuführen
Jm Reiche beſchäftigt man ſich mit weſentlicher Erhöhung der
dort beſtehenden Getränkeſteuern Und nun will man mit dieſen
Erhöhungen noch weiter gehen Viele Leute ſind genöthigt beim
Speiſewirth zu eſſen weil ſie keine Häuslichkeit haben oder weil
ſie ſich außerhalb des Heimathsortes befinden Bisher iſt das
Verhältniß in der Gaſtwirthſchaft etwa das geweſen daß der
Gaſtwirth ſich bemüht hat die Koſten des Geſchäftsbetriebes aus
dem Gewinn bei Getränken zu decken und es gilt im allgemeinen
als Grundſatz daß an Speiſen nichts verdient werden ſoll Die
Aufrechterhaltung dieſes Grundſatzes wird unmöglich wenn die
Getränke fort und fort belaſtet werden Der Wirth wird ge
röthigt den Preis für die Speiſen zu erhöhen zum Schaden für

die arbeitenden Klaſſen Jch bitte deshalb nicht weiter zu gehen
als man ſchon gegangen iſt

Abg Goldſchmidt bedauert auf ſeine Anfrage vom Finanz
miniſter keine Antwort erhalten zu haben
Finanzminiſter Dr Miquel erwidert daß die vom Abg Gold
ſchmidt angegebenen Steuererträge richtig ſeien Schutzlos ſei
das Schankgewerbe nicht preisgegeben Denn die vom Staate
veranlagte von der Gemeinde erhobene Betriebsſteuer müſſe an
die Kreiſe abgeführt werden die Erhebung einer beſonderen

h teuer ſei aber von der Genehmigung der Aufſichtsbehörde
abhängig
Abg Frhr v Zedlitz freik bekämpft den Antrag weil es

e ſei die Betriebsſteuer der Gewerbeſteuer gleich
zuſtellen

Abg Meyer erblickt die Gefahr darin daß die Zuſchläge zur
Betriebsſteuer in unbegrenzter Höhe erhoben werden können

s 48a wird hierauf unverändert angenommen ebenſo die
folgenden Paragraphen bis 8 56

Zu 8 57 Heranziehung der Steuerpflichtigen zu Naturaldienſten
liegt ein Antrag

Frhr v Erffa konſ und Gen vor wonach auch nicht grund
beſitzende Geſpannhalter bei Neuregelung von Naturaldienſten
heranzuziehen ſind

Abg v Tiedemann Bomſt freik beantragt daß Abweichungen
von dieſen Beſtimmungen nur aus beſonderen Gründen geſtattet
ſind und der Genehmigung bedürfen während nach den Kommiſſions
veſchlüſſen jede Abweichung im allgemeinen der Genehmigung
bedarf Der konſervative Antrag enthalte eine Härte gegen viele
eha Sth ltz 2

Abg Schultz Lupitz freik will die Leiſtung von Spanndienſten nach dem Verhältniß der Zugthierzahl kegen v zur
Bewirthſchaftung des im Gemeindebezirk belegenen Grundeigen

thums e SAbg Hanſen freik v Tiedemann Labiſchin freik und
v Jagow konſ empfehlen die Heranziehung der iSinne des wenn alen 3 Juhrhalter im

Miniſterpräſident Graf Eulenburg widerſpricht ſämAnträgen mit Ausnahme des vom Abg St en
Standpunktes der die Regierungsvorlage wiederherſtelle Seien
zu viel Fuhrhalter in einer Gemeinde ſo könne immer noch die
Genehmigung zu ihrer Beſteuerung erlangt werden

Abg Krauſe natl tritt für die Kommiſſionsbeſchlüſſe ein
Abg v Tiedemann Bomſt läßt die Worte ſeines Antrages

nür aus beſonderen Gründen geſtattet ſind fallen
Nach unwefentlicher weiterer Debatte wird 8 57 mit ſämmt

lichen Amendements angenommen
Vie 589 61 Rechtsmittel werden debattelos erledigt

Ebenſo 8 62 Aufzählung der Aufſichtsbehörden
Zu 8 624a Befugniß dieſer Behörden zur Aenderung von Ge

Beiblatt zu Nr 203 der Saale Zeitnug
meindeOrdnungen die den Vorſchriften und Beſteuerungsgrund
ſätzen des Geſetzes widerſprechen liegt ein Antrag v Feſte
ſreithe vor die Beſteuerungsgrundſätze im Text des Geſetzes zu

reichenAbg Frhr v Zedlitz freik begründet ſeinen Antrag damitdaß er Ausdruck Beſteuerungsgrundſätze nichtsſagend und ſchon

in den Vorſchriften des Geſetzes enthalten ſei
Finanzminiſter Miquel bittet den Antrag abzulehnen da man

das Wort Vorſchrift ſchon ſehr weit faſſen müſſe um darunter
Beſteuerungsgrundſätze zu verſtehen
Der Antrag v Zedlitz wird angenommen
Die 88 63 66 Strafbeſtimmungen beantragt Abg Bohtz

konſ wegen ihrer mangelhaften Faſſung in die Kommiſſion zu

rückzuverweiſen ßAbg Gerlich freik ſchließt ſich dem Antragſteller an weil
die Strafbeſtimmungen von 20 100 M wegen Steuerhinter
ziehungen drakoniſch ſeien das Strafminimum möge auf 1 M

herabgeſetzt werden 8Finanzminiſter Miquel hält die vorgebrachten Bedenken für
gänzlich unbegründet Er empfehle derartige Anträge in dritter
Leſung genau formulirt einzubringen

Abg v Strombeck Centr hält 3 M als Strafminimum
für angezeigt

Abg Gerlich ſchließt ſich dem Vorredner an Man müſſe
bedenken mit welcher Art von Leuten man es auf dem Lande zu
thun habe jeder babe das Beſtreben ſich zu erleichtern Stür
miſche Heiterkeit Deshalb ſei der Satz von 3 M im Minimum
als Strafe angemeſſen

Der 8 63 wird mit einer redaktionellen Aenderung unverän
dert angenommen desgleichen die folgenden Paragraphen bis

74
8 75 zieht die Konſequenz von den bisherigen Beſtimmungen

auf die Kreis und Provinzialſteuern
Ein Antrag v e litz freik verlangt daß die Kreis und

Provinzialausſchüſſe ſchon ein Jahrzvor dem Jnkrafttreten des
Geſetzes ihre Beſchlüſſe im Sinne deſſelben zu faſſen haben

Nach den Ausführungen des Berichterſtatters Würmeling
macht Abg Graf Limbürg Stirum konſ darauf aufmerk
ſam daß ſeine Partei einen wichtigen Antrag einbringen wolle
und beantragt Swueßean

Das Haus beſchließt demgemäß
Nchäſte Sitzung Dienſtag 11 Uhr Außerdem Sekundär

bahn Vorlage g Schluß 4 Uhr

Provinzial Nachrichten
Nordhauſen 1 Mai Orig Mitth Bei den mit der

Pflaſterung des Korn markts verbundenen Erdarbeiten wurde
u a auch die älteſte Stadtmauer Nordhauſens blos
gelegt Sie ſtammt aus der Zeit als König Heinrich I nach
900 Burg Königshof und Stadt auf dem Berge gründete und
wurde in den Zeiten um 1230 an dieſer Stelle abgebrochen als
man die Stadt zur Zuziehung der Viertel St Petri und
St Blaſii erweiterte und infolgedeſſen die Mauer dahin ver
ſchob wo ſie bis auf den heutigen Tag erhalten geblieben iſt
Nach vierwöchiger Anweſenheit ſchließt Theater direktor
u Weber mit Méhuls Joſef in Egypten heute ſeine Voer
ſtellungen Man kann wohl ſagen daß Nordhauſen ſeit vielen
Jahren eine ſo ausgezeichnete Truppe nicht beſeſſen hat Dem
Vereine zur Hebung des Theaters der die Sache vermittelt hat
gebührt voller Dank

Eisleben 1 Mai Orxig Mitth Am Sonnabend wurde
auf Veranlaſſung des königl Staatsanwalts in Halle ein
hieſiger Klempnermeiſter verhaftet und in Unterſuchungshaft
gebracht Es verlautet daß es ſich dabei um Falſchmünzerei
handelt Wie bekannt waren zur Anlage eines Schachtes
bei Rollsdorf zum Zwecke des Auspumpens des Salz
ſees Arbeiten in Angriff genommen und nicht unbedeutende dazu
erforderliche Holzvorräthe ſind zur Stelle geſchafft Jetzt ſind
dieſe Holzvorräthe insgeſammt wieder hierher zurückgebracht
worden Verurtheilt wird hier ſehr die Handlungsweiſe eines
großen Seeintereſſenten der vor Bekanntgebung der Ent
ſchädigungen ſich mit den Fiſchern abgefunden hat und dabei um
eine ſehr bedeutende Summe gewinnt

Prettin 28 April Orig Mitth Zur Weiterberathung
über die Ausführung einer Bahn von Jeſſen nach Torgau
zur Aufſchließung der fruchtbaren Elbaue auf dem rechten Ufer
der Elbe in den Kreiſen Schweinitz und Torgau hatte Hr Bürger
meiſter Triebel hier der dieſen Bahnbau angeregt und die
Verhandlungen bisher geleitet hat geſtern eine Verſammlung der
Vertreter der betheiligten Ortſchaften hierher einberufen Es
waren 51 Männer erſchienen Nachdem Hr Bürgermeiſter
Triebel die Nothwendigkeit der Erſchließung dieſer bisher un
berückſichtigten Gegend nochmals nachgewieſen gab er Hrn Jn
genieur Färber aus Halle das Wort welcher über die Aus
führung des Baues ſprach Er erläuterte daß es gerathen ſei
nicht eine kleinſpurige ſondern eine Vollbahn zu bauen damit
eine Umladung der Güter bei der Einmündung in die Haupt
bahnen vermieden werde Das Geſetz für Kleinbahnen geſtatte
dies Die Kleinbahnen haben das Recht Chauſſeen Wege Ge
lände wo es angeht zu benutzen ſodaß der Erwerb des Bodens
erleichtert wird auch die Durchſchneidung des Grundbeſitzes mög
lichſt verhindert werden kann Beſondere Schwierigkeiten biete
der Bahnbau in keiner Weiſe da große Brücken und
Dammbauten nicht auszuführen ſind Die Durchſchnitts
höhe des Geländes zwiſchen Torgau und Jeſſen bleibe
Niveauhöhe der Bahn Auch zu den Bahnhöfen undHalteſtellen ſei viel Land nicht nöthig Herr Bürgermeiſter
Triebel hatte bereits mit den betreffenden Gemeinden über
Beiträge zu den Vorarbeiten und Hergabe des Bodens unter
handelt Die Gemeinden oder Beſitzer von Dautſchen Rittergut
Laſt Rittergut Großtreben Domäne Lichtenburg und Gemeinde
Hinterſee Prettin Hohndorf Ploſſig Kähnitzſch Axien Gehmen
Düßnitz Rade Clöden Zwieſigko Poetzſch hatten für Vorarbeiten
über 3000 M und faſt durchweg unentgeltliche Hergabe des
Bodens bewilligt Der Kreistag Schweinitz hat 30,000 M für
Vorarbeiten und Grund und Boden zugeſagt Auf Vorſchlag des
Hrn Rittergutsbeſitzers DeliusGroßtreben wurde ein Aus
ſchuß gewählt der zunächſt die Ausführung der Vorarbeiten in
die Hand nehmen ſoll Die Verſammlung dankte Hrn Bürger
meiſter Triebel für ſeine Bemühungen und ſprach den Wunſch
aus daß der Plan baldigſt zur Ausführung kommen möge

Die Bahn wird vorausſichtlich von Torgan über Mühlberg weiter
bis Röderau geſagt und dann von Bedeutung werden da ſie
Wittenberg und Röderau auf kürzeſtem Wege verbindet

K Magdeburg 1 Mai Dem hieſigen ſtädtiſchen bota
niſchen Garten im Herrenkrug iſt durch einen höheren
japaniſchen Würdenträger den Schwiegerſohn des hieſigen Fabri
kanten Brandt dieſer Tage ein Geſchenk von etwa 500 Sorten
Sämereien aus dem botaniſchen Garten der Univerſität Tokio
übermittelt worden Während der Oſterferien ſchoß ſich der bei
ſeinen Eltern in Klein Wanzleben weilende fünfzehnjährige
Schüler Ach illes mit einem Teſchin in die Hand Von einem
Barbier wurden die Schrotkörner herausgeſchuitten und auch die
weitere Behandlung des Verletzten übernommen Da ſich der

Zuſtand deſſelben jedoch verſchlimmerte holte man nach mehreren
Tagen einen Arzt leider war jetzt jede Hilfe vergebens der Knabe
verfiel in Kinnbacken und Genickkrampf und ſtarb Geſtern iſt
die Leiche gerichtlich erhumirt worden Man nimmt an daß eine
Blutverg iftu nung vorliegt Die hieſige Tiſ chler J nnung
veranſtaltet am 15 d eine öffentliche Prüfeing in der
JnnungsFachſchule Jetzt nachmittags 6 Uhr haben wir

ne gen er zen rennt

Halle Dienstag 2 Na 1803

Hagelwetter das leider der Baumblüthe nicht unbeträcht
lichen Schaden zufügen dürfte

S Ermsleben 1 Mai Durch Beſchluß des em 26 April
uſammengetretenen Ausſchuſſes iſt endgiltig feſtgeſetzt daß dieKlndviebf chau unſeres Kreiſes am 20 Juli hier abgehalten

wird An dieſer Thierſchau wird ſich auch der Kreis Ballenſtedt
betheiligen Heute vormittag traf unſer neuer Oberprediger
Superintendent und Kreisſchulinſpektor Konſiſtorialrath Anz aus
Magdeburg hier ein und wurde am Bahnhofe von den kirchlichen
und ſtädtiſchen Behörden und der Lehrerſchafmempfangen und
Oberpfarre geleitet woſelbſt von den Kindern der beiden erſten
Knaben und Mädchenklaſſen unter Leitung des Kantor Günther
der Choral Lobe den Herren o meine Seele und die Motelte
Hebe deine Augen auf geſungen wurde Rektor Müller be

grüßte den neuen Geiſtlichen mit einer Anſprache Nächſten Sonn
tag bezw Montag wird derſelbe durch Generalſuperintendent
Textor in ſeine Aemter eingeführt werden

Freyburg 1 Mai Orig Mitth Für den Bau der Er
innerungsturnhalle überwies der Kreisausſchuß des
IV Kreiſes der deutſchen Turner ſchaft Dresden aus den
Erträgniſſen der vorjähr Alpen und Meer Turnfahrt die Summe
von 500 M Für das Rechnungsjahr 1893/94 werden hier 140
Prozent der Grund Gebäude und Einkommen Steuer erhoben
Die Schul und Kreisſteuer wird aus der Kämmereikaſſe gedeckt

Weimar 30 April Orig Mitth Die Leſer der Saale
Ztg erinnern ſich noch des Falles daß auf der Lokomotive
eines Zuges der Weimar Geraer Bahn bald nach Abfahrt
des Zuges von Weimar eine Dynamitpatrone zwiſchen
den Kohlen gefunden wurde Die Geſchichte hat kürzlich ein
kleines bemerkenswerthes Nachſpiel gehabt Auf Vorſchlag und
unter Vermittelung der Verwaltung der Weimar Geraer Bahn
wurde dem Maſchinenheizer Fiedler hier der durch ſeine Auf
merkſamkeit die Patrone entdeckte und ſo wahrſcheinlich großes
Unglück verhütete von der Verwaltung der betr Zeche

Viktor bei Rauxel in Weſtfalen eine Belohnung von
6 M angeboten wobei dem Manne nahegelegt wurde ein

Dankſchreiben an die Zechenverwaltung zu richten Fiedler
lehnte die hochherzige Belohnung ab indem er erklärte daß er
zufrieden ſei gleich den andern ſeinerzeit durch die Dynamit
patrone Gefährdeten noch unter den Lebenden zu weilen Auch
eine fünftägige Bedenkzeit half nichts F erklärte daß er in
fünf Tagen noch genau ſo denken werde wie heute Die Bahn
verwaltung ſelbſt hat übrigens ihrerſeits nicht daran gedacht dem
braven Beamten eine Belobnung angedeihen zu laſſen Ja e
hat ſich nicht einmal veranlaßt geſehen die Koſten von 1,50
die Fiedler für die von ihm veranlaßte chemiſche Unterſuchung
der Patrone und ihrer Feſtſtellung als wirklicher Dynamitpatrone
gehabt hat demſelben zu erſetzen

Gera 1 Mai Orig Mitth Der neue ſächſiſche Bahn
hof Gera Pforten iſt heute eröffnet worden Die
preußiſchen Züge halten an demſelben noch nicht Doch
dürfte ſich das ſehr raſch als unumgänglich und im Jntereſſe
der preußiſchen Verwaltung liegend herausſtellen

Köthen 1 Mai Orig Mitth Auch das Miniſterium
hat ſich ablehnend verhalten gegenüber einem Geſuch des hieſigen
Magiſtrats den Wiederaufbau des abgebrannten Thee
hauſes im Schloßgarten betreffend Der Magiſtrat hatte ge
beten das Theehaus nicht wieder auf ſeine alten Grundmauern
aufzuführen ſondern um ein wenig in den Schloßgarten hinein
zurücken und der Stadtgemeinde zur Verbreiterung der Neuſtadt
bis zum Neumarkt einen ſchmalen Streifen Land vom Schloß
garten abzutreten Wenn es bei dieſem Beſcheid bleiben muß
d t die Verbreiterung der Straße für alle Zeiten u
möglich

Vermiſchtes
Aenſzerungen des Kaiſers Aus der bekannten Unter

redung des Kaiſers im Künſtlerverein zu Rom wird nach
träglich noch einzelnes bekannt Seine Aeußerung über das
Reichtagsgebäude haben wir in unſerem Blatte wiedergegeben
überhaupt beklagte er es im allgemeinen daß die Architekten die
in der Preſſe Rückhalt finden allzuſehr das Uebergewicht an ſich
reißen und die anderen Künſte in zweite Linie drängen Dies
ſei um ſo ſchädlicher als ſich die Architektur unbillig von den
guten alten Vorbildern die zum Glück in Jtalien noch in ſolcher
Menge anzutreffen entferne und oft ins Stil und Regelloſe ver
falle Auch das Denkmal an der weſtfäliſchen Pforte gab dem
Kaiſer Stoff zu allerlei Ausſtellungen Meine Frau nennt
es immer den Bienenkorb ſagte er man hat die Statue
des Kaiſers ſo in das Jnnere hinter die dicken Pfeiler hinein
geſetzt daß man Mühe hat ihn unverdeckt zu ſehen eber
haupt findet er einen großen Theil der neuen Monumente wenig
nach ſeinem Geſchmack oft zu geſucht zu abſtrus und realiſtiſ
der einfachen überwältigenden Schönheit und Verſtändlichke
entbehrend Auf eine Frage nach dem Grade ſeiner
italieniſchen Sprachkenntniſſe geſtand er daß dieſe ſich
auf das Verſtändniß des Geſchriebenen und des langſam Ge
ſprochenen beſchränken Wenn die Leute anfangen leb
haft zu ſprechen wird es für mich Chineſiſch

Ein kulturgeſchichtlich werthvoller Fund Der Grund
ſtein des königlichen Schauſpielhauſes wurde dieſer Tage durch
einen glücklichen Zufall bei den Mauerarbeiten im Mitteleingang
der TheaterTageskaſſe entdeckt Der vom König Friedrich Wilhelm II am 4 Juli 1818 gelegte Grundſtein iſt ein würfelför
miger Sandſtein von etwa 80 Centimeter Fläche und mit einer

die ihn vor der Zertrümmeruug bewahrt hat
Der Stein wurde mit großer Vorſicht herausgenommen und ge
öffnet Es befanden ſich darin wie uns berichtet wird zwei
Metallplatten deren eine den Namen des Königs enthält wäh
rend die zweite die Namen der anderen bei der Grundſtein
legung betheiligten Perſonen aufweiſt Zwiſchen den Platten
wurden vorgefunden eine auf Martin Luther eine
ſolche vom Fürſten Blücher von Wahlſtadt das Eiſerne Kreuz
von 1813 eine kupferne Medaille mit ſchwer zu entziffernder Jn
ſchrift zwei Silbermünzen in Thalergröße und verſchiedene kleine
Kupfermünzen

Bedenkliches Zeichen der Zeit Das Strafgefängniß
Plötzenſee bei Berlin leidet fortgeſetzt an bedenklichſter Ueber
füllung Obgleich man in den Einzelzellen ſchon bis zu drei
Gefangenen untergebracht hat iſt doch der Zugang ſo groß daß
man fortgeſetzt Strafgefangene an die oft recht mangelhaft ein
gerichteten Amtsgerichtsgefängniſſe der kleinen Städte der ber
liner Umgebung abſchieben muß Die Gefangenen n meiſt von
derartigen Ueberſiedelungen keineswegs erbaut da Wohnung und
Verpflegung in den kleinen Gefängniſſen meiſt ſchlechter ſind als
in Plötzenſee Aber auch der Strafvollzug ſelbſt leidet unter
dieſen Zuſtänden weil es in den kleinen Gefängniſſen faſt immer
an ausreichender Arbeitsgelegenheit fehlt und damit die erzieh
liche Wirkung der Arbeit wegfällt

Von den Erfindungen Dowe s Wir hatten die Nachricht
wiedergegeben daß die Einführung des Dowe ſchen kugel
icheren Stoffes in die deutſche Armee abgelehnt worden
ei jetzt macht der berliner Vertreter des Herrn Dowe bekannt
daß die Angelegenheit bisher dem Kriegsminiſterinm überhaupt
noch nicht vorgelegen hat

Sekundanerſtreiche Zwei jugendliche Ausreißer die
der Weltausſtellung in Chicago einen Beſuch abſtatten wollten
ſind beim Anlangen des Dampfers Havel im New Yorker
Hafen dingfeſt gemacht worden Anfangs April waren der
16 jährige Sekundaner Paul Sohn eines berliner Rentners

4

m
W
t



e

v

e

nicht als Trinkwaſſer die Seuche verbreitet

und der faſt ſlezdalrige in einer Penſion in Berlin unter
t 1d B aus Magdeburg ſpurlos verſchwunden Ausr nen Briefe des K an ſe ine a mitziemlicher Sicherheit hervor daß die beide ceigtgae n Weg

nach der neuen Welt angetreten hatten wurde daher der
New Yorker Sicherheitsbehörde auf dem Drahtwege Mittheilung
emacht und ſo gelang es nach Eintreffen des Dampfers diedige beim Kerlaſſen des Schiffes zu verhaften Zu dem
eſitz der jungen Herren wurden noch etwa 1200 Mark gefunden

Sie mußten S bald die Rückreiſe nach Berlin antreten ohne
das Ziel ihrer Sehnſucht Chicago geſehen zu haben

Ein neues Badehaus in Karlsbad Für die Beſucher von
Karlsbad dürften nachſtehende Mittheilungen die wir Wiener
Blättern entnehmen von Jntereſſe ſein Das Stadtverordneten
Kolleginm hat beſchloſſen auf dem Platze wo bisher das Branu
haus ſtand gegenüber dem Etabliſſement Pupp in der Marien
baderſtraße ein neues Badehaus mit einem Koſtenaufwande
von 820,000 fl zu errichten Der Ban allein koſtet 681,900 fl
die Einrichtung 40,000 fl das Honorar für die Architekten 38,000 fl
die Parkanlagen eine zu erbauende Brücke welche die Pupp ſche
Promenade mit dem neuen Badehaus verbinden ſoll uſw 61,000 fl
Mit dem Baue wird ſofort begonnen und ſoll das neue Bade
haus bereits am 1 Juni 1894 vollendet ſein Es wird 53 Moor
bade Logen 1 Fürſtenbad 8 einzelne Heißluftbäder 28 Mineral
bäder Kaltwaſſerräume ſowie einen großen Theil für ſchwediſche
Heilgymnaſtik enthalten und durch ſeine Eleganz und gediegene
Einrichtung eines der ſchönſten Badehäuſer der Welt werden
Als Muſſter diente das berühmte Friedrichsbad in Baden Baden
hauptſächlich aber das durch den Ober Stadthanptmann von Odeſſa
Herrn v Marasly einen bekannten Philanthropen errichtete
großartige neue Badehaus in Odeſſa

Ein Mörder ſeiner eigenen Kinder Eine furchtbare Blut
that führte vor einigen Tagen in Wien der 56jährige Pfründner
Koliha aus Er gas ſeinen Knaben von 9 und 11 Jahren eine
reichliche Mahlzeit legte ſich dann mit dem jüngeren zu Bette
und ſagte zu dem ältern Franz er ſolle ſich auf den Stuhl ſetzen
Als der elfjährige Franz ſah daß der Vater den Revolver unter
dem Rocke hervorzog und auf den kleinern Knaben einen Schuß
abgab ſprang er in Todesangſt auf ſtieg durchs Fenſter und
hielt ſich mit den Händen am Geſimſe feſt Der Vater feuerte
auch nach ihm ſchoß jedoch fehl worauf ſich das Kind langſam
auf ein etwa 2m unter dem Fenſter über den Eingang zur
Treppe vorſpringendes ſchmales Glasdach herabließ Raſch nach
einander fielen indeß im Zimmer zwei weitere Schüſſe in die
Bruſt des kleinen Knaben der wahrſcheinlich ſchon vorher todt
war Dann richtete der Vater die Waffe gegen ſich ſelbſt und
brachte ſich zwei Schüſſe bei Als man in das Zimmer drang
fand man den neunjährigen Knaben im Bette todt Zwei Schuß
wunden hatte er in der Bruſt eine in der Herzgegend Auch mit
dem Taſchenmeſſer Hatte ihn der Vater am Unterleibe furchtbar
verwundet Koliha ſelbſt hatte zwei Kugeln in der Bruſt und
gleichfalls Verletzungen mit dem Meſſer am Unterleibe Er lebt
noch und hatte das Bewußtſein wieder erlangt Die Möglichkeit
ihn zu erhalten iſt nicht ausgeſchloſſen

Ein Piſtolenkampf Von der unangenehmen pariſer Klub
geſchichte zwiſchen dem Bankier Ephrouſſi und dem Marquis Bré
teuil haben wir geſtern an dieſer Stelle Mittheilung gemacht
Der bekannte Schriftſteller Camille Dreyfuß ſchrieb nun in ſeiner
Nation über den Spieler de Bréteuil Folge die bekannte

Der Herr von Bretenil begiebt ſich begleitet von Klubgenoſſen
auf die Redaktion beleidigt und fordert Dreyfus Jn Folge
deſſen findet zwiſchen beiden ein Piſtolenzweikampf ſtatt

Zur Cholera Prof v Pettenkofer hat ſich im Archiv für
Hygiene über die vorjährige hamburger Cholera Epidemie und
über Schutzmaßregeln gegen die Cholera geäußert und fährt
darin fort die Bacillentheorie zu bekämpſen Nach Anſicht des
Münchener Gelehrten hätte das unreine Waſſer in Hamburg wie
1854 in München und 1892 in Havre nur als Brauchwaſſer

Pettenkofer führt
ferner aus wie die Abhängigkeit der Cholera Epidemien von Ort und
Zeit weder aus den Eigenſchaften des Kommabgeillus noch durch
das Trinkwaſſer zu erklären iſt Er führt die choleraimmunen
Orte an welche trotz Einſchleppung vielfacher Cholerafälle von
außen nie epidemiſch ergriffen werden und die choleraimmunen
Zeiten in für Cholera Epidemien empfänglichen Orten Der
Schutz gegen Cholera Epidemien liege allein in der Aſſa
nirung der menſchlichen Wohnorte Er ſagt Orte
welche durch gute Hausentwäſſerung durch reines Waſſer
durch Drainagevorrichtungen und Abfuhre ihren Boden rein
gemacht haben und rein erhalten haben wenig zu fürchten wenn
ihnen auch der Cholerakeim eingeſchleppt wird Man ſoll das
Publikum nicht mit Furcht vor Bacillen in Schrecken ſetzen
ſondern darauf aufmerkſam machen daß es gelingt auch für
Cholera empfängliche Orte durch Aſſanirungswerke unempfäng
lich immun zu machen Cholera Epidemien können ſich eben nur
in dafür zeitlich disponirten Orten entwickeln und dieſe zeitlich
örtliche Dispoſition ſtellt ſich jetzt am Ende des 19 Jahrhunderts
nicht häufiger ein als in früheren Zeiten auch Eingeſchleppt
wird uns der Cholerakeim aus Jndien fortwährend
ſo lange dort die Cholera herrſcht und ſo lange Europa
mit Jndien verkehrt Pettenkofer ſchließt mit den Worten
Jch bin für vollſtändige Freigebung des menſchlichen Verkehrs weil derſelbe doch nie pilzdicht zu
geſtalten iſt und die Prohibitivmaßregeln im ganzen mehr
ſchaden als nützen

Fenersbrünſte Jn der Nacht vom Sonntag zum Montag
wurden im Centrum der Stadt Chriſt inehamn in Schweden
etwa 40 Häuſer durch eine Feuersbrunſt in Aſche gelegt
Aus Carlſtad traf mittelſt Separatzuges Hülfe ein 9 Uhr vor
mittag gelang es dem Feuer Einhalt zu thun Ebenſo wird
aus Kreutzburg einem böhmiſchen Dorfe bei Deutſchbrod
mitgetheilt daß dort eine furchtbare Feuersbrunſt wüthete 169
Häuſer darunter die Gummifabrik von Schneck und Kohnberger
und die Pinkoſche Lederfabrik wurden eingeäſchert Es verbrannte
viel Vieh auch der Sachſchaden iſt ſehr bedeutend Ein Menſch
verbrannte Bei den Rettungsarbeiten wurden mehrere verletzt

Ein ähnliches Unglück meldet der Telegraph aus Amerika
Danach entſtand in der Methodiſtenkirche im Fairview
infolge einer Pulverexploſion es wurden lebende Tableanx mit
bengaliſcher Beleuchtung geſtellt eine furchtbare Panik alles
rannte nach der Thür zehn Frauen und Kinder wurden
niedergetreten ein Kind blieb todt und acht Perſonen
wurden ſehr ſchwer verletzt

Umſchlag des Wetters Wie in Halle ein Umſchlag des
Wetters eingetreten iſt ſo kommen jetzt ähnliche Meldungen aus
den Provinzen Aus Königsberg wird berichtet daß ſeit
Sonntag bei Südweſtwind anhaltender milder Landregen herrſcht
die gleiche Nachricht kommt aus Poſen

Gerettet Der Vorſtand der Rettungsſtation Kolberger
münde telegraphirt Am 1 Mai ſind von dem geſunkenen
Fiſcherboote Nr 74 drei Perſonen durch das Rettungsboot
Reichstelegraph gerettet
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Wuanren und Produktenberlehte
Getreide

Hamburg 1 Mai Weizen loco fest holsteinischer loco
nener 156 158 Roggen loco rubig mecklenburgischer loco neuer 140

142 russ loco ruhig Transito 102 Hafer fest Gerste rubig
Breslau 1 Mai Roggen per Mai 133,00 per Mai Juni 133,00

per Juni Juli 185,00
Stettiun 1 Mai Weizen loco ruhig 150,00 154,60 per April

Mai 165,00 per Juni Juli 157, 0 Roggen loco unverändert 130 133,00
per Mai 185,50 per Juni Juli 137 59 Pomm Hafer loco 186 149

Wien 1 Mai Weizen pr Frühjahr 8,58 Gd 8,43 Br per Herbst
6,42 Gd4 8,46 Br Roggen per Frühjahr 7,40 Gd 7,60 Br per Mai
Juni 7,25 Gd 7,35 Br Hafer per Frühjahr 6,45 Gd 6,50 Br

Pest 1 Mai Weizen lIbeo fest per lai Juni 7,96 Od 7,98
Br per Herbst 8,20 Gä 8,22 Br per Herbst 8,20 Gd 8, 2 Br Uater

Amsterdam 1 Mai Weizen auf Terwine unveründert pr Mai
176 per Nov 182 loco geschäftslos do auf Termine höhber
per Mai 138 per Okt 131f New Vork 1 Aai Telegr Anfapgsbericht Weizen per Juli
78

Oelsaaten Oele Fettwaaren
Berlin 1 Mai Amtl Rüböl per 100 kg mit Fass Behanptet

Gek 1800 Ctr Kündigungspreis 20,20 M Loco mit Fass Al ohne Fassper desen Monat e 55,2 50 bez per MAni Juni 20 50,2 90
bez per Juni Inli per Juli Aug per Aug Sept per Sept
Okt 51,9 51,7 bez per Okt Nov
on r 1 Mai Küböl loco geschäftslos per Mai 50,20 per Sept

t 81,70
Breslau 1 Mai Rüböl pr Mai 52,00 pr Sept Okt C3,50
Köln 1 Mai Räböl loco 55,00 pr Mai 52,70 per Okt 54,00
Bremen 1 AMai Schmalz fest Shafer Pf Wilcox 51

z Choice Grocery Pfg Armour 51 Pfg Cudahy 52, Rohe
Brother pure Pfg Fairbanks 45 Pfg Speck fest loco Short

clear middl 55
Hawburg 1 Mai Rüböl unverzollt unveräodert loco 52
Pest 1 Aai Kohlraps per August Sept 15 Gd 15 Br
Paris 1 Mai Rüböl ruhig per Mai 692,00 pr Juni 60,50

pr Juli Aug 61,02 per Sept Dez 62 50
Amsterdam 1 Aai Rüböl loco 27,00 per Herbst 27,

Petroleum
Stettin 1 Mai Loco 9,55
Hamburg 1 AMai Petroleum loco rubhig Standard white loco

5,20 Br per Aug Dez 5,25 Br
Bremen 1 AMai Börsen Schluss Bericht Raffinirtes Petroleum

Oftizielle Notirung der Bremer Petroleum Börse Fasszollfrei Still
Loco 5,15 Br

Antwerpen 1 AMai Sehluss Bericht Rafünirtes Type weiss
loco 129 bez 127 Br per Mai 127 Br per Mui Funi 12 Br per
Sept Dez 13 Br Fest

New Vork 1 AMai Telegr Anfangs Kurse Petroleum Pipe
line certißenates pr Mai

Leipriger Rörse 1 Mai

Zt M Zt M3 Säechs Rent Anl 533387,706ß 4 Aansf Gew 1882 500 696,0003 do 1 87,7062 4 do 1879 99,0003 do 500 688,508 4 do Em 1875 99,006Thlr 4 Lpz Stadtobl 1884 103,0030 Stgatsanl 1855 100 694,208 do 13876 103,00b2
490 do 1847 500 3 Altb Landoblig 1000 100,500a 1500 100,200 do o 5000 101,1563 e Landrentenbr 500 98,25B6

Div Bisenb Stamm Axt Div
10 o Altenburg Zeitz 205,50B 5 ILeipz Baubank toe ooo
20 Aussig Teplit 438,000 10 do Bierb Reudu
7 e Böhm 156,600 v Riebeck Co 176,00010 Buschtehrad Lit K 183,00b20 5 Lpz Kammgarnsp 279,008

De o do B 200,00bxB 10 do Malzf Schkeud 169,000
3,688 Galiz K Ludw B 91,756 ſo Mansfelder Kuxe
7 Graz Köllach 114,606 40 M p St M 420,008o Saalbahn 27,506 o Sächs Kammg Sp
o Weimar Gera 16,608 Solbrig 102,49b190 Werrabahn 62,00 7 et a an räg o

artmannDiv Eioenb St Akt 4 Sächse Webstuhl
8290 Altenburg Zeitz 182,256 Fabr Schönherr 189,008
12 Dux Bodenb Lit A 212,600 9 Thür Gasges Lpa 165,50612 do do B 212,000 9 do St 505

7 S8S Thür Br V StDiv Bank u Kreodit Akt 7 do St Prior 135,00
8 Allg D Kr A Lpz 172,008 5 Zeitzer Par u A 80,00
7 Dresdener Bank 147,006 do do Oblig 104,250
o Geraer Bank 5 Westeregeln Partdo Hdls u Krdtb Oblig 104,0085 Gothaer Privatb 114,006 12 Zuckerſfab Glauzig 118,600
s Leipziger Bank 132,256 6 Zuckerratf Halle 112,256
4 7 i8 3 v 116,256047 eimar B abgstZwickauer s 102,250 Anusgl Bisenb P Obl

4 Aussig Teplitzer 102,500Div n und 5 Bonn Nerubaun 92,000
tamm Prior 4 do do Gold 100,9065 Chemn Werk2z M 5 Buschtehr BNdw 90,900

Fabr Aimmerm 108,25B 5 do Em 1871 90,9907 e Cröllw Papierfabr 127,0060 5 do do 1872 90,909
409 do Schldvschr 100,006 4 do Gold 104,006

5 Dörstewitz Rattm 70,006 5 Dux Bodenbach 90,396
3 D W M Sonderm 5 do Em 1871 99,500Stier Vorz A 68,503 J do do 18741 110,0004 deraerJutesp u W 102,756 a Graz Kötlacher 84,256
12 Germania Sehw 565 o Em v 1871 u 72 84,756Sohu 111,000 4 Kuaschau Oderberg 81,504 HMallesche Str B 103,90b20 4 Prag Dux Gold 100,8061KetteElbs Akt 60,00B 5 4o Gold 109,7060

12 Körbisd Zuckerfb 117,750 d Prag Turnau 92,009

Die Nachbörse schloss fest besonders Koblenaktien erbolt
auf Steigerung in Harpener deren Dividendenschein mit 5 Proz
gefragt und so gehandelt wurde Banken besser Ponds fest
Babnen bebauptet Ostpreussen matt Noten still Am Kassa
markt waren höher A4proz Reichsanleihe Essener Kredit
Anstalt Amsterdam Rotterdamer Eisenbahn Krefeld Uerdingen
Dortmund Gronau Kaliwerke Aschersleben Bockbrauerei Deutsche
Jute Spinnerei Fraustadter Zucker Harburg Wien Gummi Kur
fürstendamm Gesellschaft Landré Weissbier Scbäffer u Walcker
Schering Seck Mühlenbau Stettiner Chamotte Viktoriaspeicher
Bochumer Bergwerk Konsolidation Courl Gelsenkirchen
Georg Marie Hochdahl Vorzugs Aktien Hugo Nordstern Berg
bau Pluto Aktien Tarnowitzer Stamm Prioritäten Niedriger
notirten 3proz Reichsanleihe Spritbank Wrede Berliner
Handels Gesellschaft Darmstädter Bank Deutsche Bank Diskonto

GBEGwaaaaaaaaeeeeä L är rrBerliner Börse vom 1 Mai
Frankfurter Güterbahn Lübeck Büchen Adler Cementfabrik
Ahrensbrauerei Allgem PElektr Ges Armaturenfabrik Strube
Neuendorfer Spinnerei Eckert Maschinen Elberfelder Farben
Germania Vorzugs Aktien Hallesche Maschinen Leopoldshall
Mälzerei Wrede Norddeutscher Lloyd Pressspahnfabrik Wilbelms
hütte Aplerbecker Bergwerk Berzelius Kölner Bergwerk Rhein
Stahlwerke Deutsche und fremde Staatsfonds bewabrten ziemlich
die letzten Kurse Privatdiskont 2g Proz
Produktenmarkt Weizen schloss um bis 1 II

niedriger gegen die Sonnabendpreise zumeist auf die Verflauung
in Roggen der I II eingebüsst hat theils auf starke Kün
digungen die Realisationen veranlassten theils auf die Regen
meldungen aus den westlichen Provinzen und aus London
Haf er fest bei steigender Tendenz für vordere Sichten
Spiritus fest Für nahe Lieferung weitere Besserung

Gesellschaft Dresdner Bank Nationalbank für Deutschland
e

pr Herbet 6,25 Gd 6,27 Br

Kursk Kiew 4 94,40b2 Danz OelmublesSt Pr o 100,00B
u rsn otirun 9 en Bisonbahn Stamm Aktien r 4 e Da erw 10 171,25b20osco Rjäsan 4 üsseldorfer Waggon 14 138 106S Mosco Smolensk 5 1102,50620 Elberfeld Parbetasbr 18 223,00b0vom 1 Mai NPaltische gar n 63,650b2 Rjusan Koslow 4 94,256 Erdmannsäork Spinn 6 99,758

Brgänzungs Kursliste zu den r b 192 r Rjaschk Morczansk 5 1102,7562 Frister Rossmann kv o 67,506
z No alberst Blankenb 2 99b2 Rybinsk Bologoye 5 93,600 Gummi Fab Fonrobert 3 33,756telephonisch übermittelten No 3 1 T rItal Meridional Eb 7 i 135 90b2B Russ Südwestbahn 4 695,200 do Voigt Winde 8 132,506

tirungen im gestr Abendblatt Jura Simpl kv Westh o 81 6062 Pranskauſcasische do Volpi senlüter 5 l100 o
rer ren r Erafela Uerainger 3375 u 4099,50b u Vien Gummi 20 287,50b20

eutsche Fonds u Staatspap Krefeld 5 0 S er 4 99,606 eserich Asphalt 1 iEutin Lübeck 2 45,30 do 1er 4 99,600 Kaiserhof kbuvBad Staats Eis Anl 4 1104,900 Frankfurt Güterb 4 70,5063 I WIadikawkas Oblig 4 65,25b20 Keyling Th Eiseng 6 111,00ba20
Bairische Anleihe 4 1107,40B Zarskoe Selo 5 Kurfürstendamm Ges 1950 v20Kurhess Sch à 40 T 398,00b2 Mnnitova 4iſ 101 Ich La Veloce Ital D 5 66,75b20Bad Präm Anl 1867 4 138,106 Deutsche Bisenb Stamm Northern Pac I bis1921 6 114600 Ludw Löwe Co 18 268 00b2
Baierische Präm Anl 4 1143,500 Prioritäàten do II 19331 6 110,60b2 Müälzerei Wrede 6 77,506an Tirgi z i 9 W til r ios 6 103,3062 a ehe Danlank zöln Mind Pr Anth 3 184 3 3 a Oreg Railw u 19251 5 892,09b20 Jeuss Wagenbau 2 86 75b20r e e z c e ne St Lonis u S Fr 1931 6 109,100 53177 Eiswerke 87,29 bamb 50 Thlr Loose ,59 u do do 1931 5 84,90b20 9ppelnerPortl Cemnt 5 90,50bzB

ringer 7 i Scre e r Sücdbahn 5 109,50b26 h 5 d 77e Braunsehweiger i 103,00b202 J 75 aalbahn 3 94,250 este de minas 5 30b osOldenb 40 Thlr Loosel 3 128 4062 Weimar Gera 323 90 40 b rig Misenb 0 issö 30900 n er Je 127,256

J 1 J 21 T 7Auslänudische Fonds Sohweir Seniralb 22 u Sächs Stickmaseh 4 1118,40B
Siemens Glas Industr 11 158,50b20Eiwnländizebe Loore n n u 3 z 4 Ztrals Spielſcart St P 62 109,006Freiburger 15 Fres L 59 b L T T L Lr Deutsch Petr St P 021906b20Italien Natb Pfd stfr 4 66,40b2B do Nordostbahn 4 Ver Köln Rottw Pulv 10 159,00b2Kopenhag Stadt Anl 82,900 AlIbreehtsbahn gar 1 38,60b2 Sorb u 5 Wilhelmshütte i 60,750

Mailänderl0Lire Loose ber 18,00b26 Raab Oedenb ie 28,09b Wilbelm Luxemburg 3 92 550 Zuckerfabr Fraustadt O 99,50b20

er c e 4 le erung Reichenb n 37 h 82,300 io red 100 58 Ungar Galiz gar 584,80b2do 1860 er Loose 5 1128,25b2 Ital Meridionaux 76 135 90bzB
do 1864 er Loose 335 00b2B do AMittelmeerb stfr 5 5 104 80b Bank Aktien Bergwerks u Hütten Ges

Russ Poln Schatz Obl 4

do Präm Anl 1864 5 162,2062 An glo Deutsche Bank 537 en 1866 273207 Bisenb Prior Obligationen Bank d Berl Kassenv s 152 25620 r 7 91,50B
e Ameihe Zank f Sprit u Prod s 66 600 ßer u erk P rrie 99 701e6 Barmer Bankverein si 118 25baB Braunschw KohlenwToll Oplig 5 Berg Mürk III A B 3 99,600 Berliner Handels Ges 6 143 10b do d Pr 2o S äo III G a 99,606 Braunsehw Bank 5 108,25b20 z r ddo 400 Fres ILoose a1 ob nweigisehe 41 Cöln W K 9 Consolidat Bergw G 20 147,50b2Ungarisehe Gold A 5 101,800 un 2 n W u Komm s 99,500 Sonsol Marie 2 i 41,00b20do Grundentl Obl 4 ar e Z2 n e r 132 200 Gonsol Reden St Pr 0 ß 500S agdeburg Wittenb anziger Privatbank 82,135,750 kenne gTür Tab 2 abg i Mainz In w 68 69 gar 4 1108 100 Deutsche Grundschuld en 119,500 e re ni W e

do 75 76 u 78 4 103,20b6 DeutscheNationalbank 5989,100 Ge on arten er s 76 50 b
Deutsche Hypoth Pfandbriefe do 1874 4 Pssener Kredit 7 128,506 e gi Pr s 161 6007 Mecklenb Friedr F rzb 3 EGeraer Bank o Ha ener Gussstahl 3 110 00 beAnhalt DessauerPldbr 4 102,302 Oberschles Iit E 812 Hannoversche Bank 4 107,600 lateer Lisenw Konv 0 670
Deuts Gr Kr Präm I 3 113,500 Ostpreuss Südbahn 42 Hamburg Hypoth B 8 139,106 a0 do St Pr 0 32 606

do II Abth 3 108,600 Saulbahn 3 95,250 Hamb Com u Disc B 4 108,100 Hugo Bergwverk 10 120 300 4
D Gr K B III IIIa u Weimar Geraer 4 Königsberg Vereinsb 56869,100 Inovrarig Stejng B o

ehe r h eD Gr B IV rz 2 929,75b26 übecker Kommerzh 3 u h e 5o V rz 100 3 95,600 P wreehusbann 5 Mecklenb HKypothekenſ 8 139,000 i zu h
do VI rz 100 4 1103,00be6 Böhmn Nordb Obl 4 1100,000 Nordd Grund Kredit 193,7562 vie lhe mer 161

Deuts Grundsch Obl 4 102,20b26 BuschtehraderG Obl 4 108,906 Oesterr Länderbank 6 107,600 J r py Figs i 2

c e e e d u e en Kein Artr Kohle 7 280Deuts Hyp B r 00b26 0 Preuss Immob M p St 18 263,00b20 Ah men tHamb Hyp rzb à 100 4 1101,002 do Silb Pr 4 82,206 do Leihhaus konv 6 091,756 en B edo unkäb bis 1900 4 103,50beB do Gold Pr 4 Rhein Westt Bank 239,50b20 Kheinische Stahl Lit C
Bleininger Nyy Frabs 4 11101,306 Dux PragerGold Obl 5 109,756b Weimar Bank kony 41,106 00b 0

40 II unkdb bis1900 4 103,80 Galiz Karl Ludw 1881 4 81,50b20 Westfälische Bank 559111,100
do F 4 23 W er S 3 55 Wiener Bankverein 7 0blig v Indust u Bergw GegNordd Gr Cred Pfdb 4 39 do Mittelmeerb stfr 4 Wiener Unionbank 7
älz IIyp Bk Plädbr 3 97,60 b Kasch Oderb Gold 89 4 98 700 Sr h do Silb Pr 89 4 6361,256 Allg Elektr Gesellsch 4 100 106neue rz 100 4 Kronen en 4 0 Industrie Aktien n wo 16do VI b 1900 unk 4 8,60 be do Salzkammergut 4 ochumer Gusss WB Ptu III r 110 5 114 o Lemberg Gzernowitzer 4 81,2sb25 Dessauer Gas le 207 806do iII V u VI z 1001 5 107,600 Gest Frz Staatsb alte 24,00b20 A G f Anilinfabr 70 169,250 Dortmunder Union 5 I11,500

do VII VIII IX r2 1001 4 101 10b do 1874 3 81,753 JArchimedes as 79,006 Gr Berl Pkerdeb I u II 4 102 250
do XIII rz 100 4 1098,806b do 18851 8 80,106 Bau Ausführung es 93,500 Hamb Packetſahrt 4do XI rz 100 3 e do Ergänzungsn 3 g r 7,9 1 u Obligationen tPr Centrb Pfdb rz 100 4 100 do Gold Pr 4 s do Neustadt 0 75b02 Hibernia 42104 0do do 1690 4 108,50be6 Oesterr okalbaim a z I Passage konv 3 71,000 Laurahütte 4108 600

do do S do Nordwestbahn 582,00 b B Wilmersd G 26 209 vo e öäe en abPr Centr Komm Ovl 3 96 Pilsen Priesen 4 Bazar 10 aphia DPr Hp B VII XII 4 102,00b6 Südöster Bahn Lomb 3 66,75b20 Berliner r o 88,00b2 Norddeutscher Lloyd 4 I100,75 b
do do XV XVIII do Obligationen 5 I104,40B do o St Pr 8 122,75b20 Obersehl Eisenbahnhb

unkündb bis 19001 4 108 00b20 Ungar Nordosibahn 5 82,300 90 Musſk Pietschm 10 do Hisen Ind 4 la 102,606
Pr Hp V A G Certif 4 i do do Gold O 5 101 20b Omwibus Gesellschatt 12 337 Passage Akt Bauver 4
RKhein Hyp Pldb 1890 4 101,00 do Risenb Silb An Aie 84,90b26 Braunschweiger Jute 6 r Solvay Obligationen 5

do do 3 i 97,000 Gr Russ Eisenb Ges 3 79,800 Butzke Metallindustr 2 Thale Eisenwerk
Schles C B rh al 5 Iyaagorod Dombrowo 49,100 80be0 Gharlottb Wasserwerk 10 208 00b40 v Whiele Winkler à

do do do 111,500 Koslow Woron 1889 4 8062 Ghem Fabr Schering 20 272 00b20 Westf Gruben Verein s
do Bodenkredit 4 102,000 l Kursk Chark Asow 891 4 94,208 DHanziger Oelmühle O 88,753 Zoologischer Garten s


	Saale-Zeitung. 1873-1933
	1893


